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Es gibt Sätze, an die sich Tanja Klein ihr Leben lang erinnern wird. Als zum Beispiel 
eine Stammkundin nach der Wiedereröffnung im Mai in ihr Geschäft kam, strahlte sie 
und sagte: "Ich bin nirgendwo anders hingegangen und habe auch nichts im Internet 
bestellt. Ich habe einfach gewartet, bis Sie wieder geöffnet haben". 

 

Ein unbeschreibliches Gefühl. Diese Wertschätzung für ihre Arbeit, für die Zeit, die 
sie und ihr Team in die Kollektionen stecken, die Leidenschaft, die darin steckt - 
diese Wertschätzung für nachhaltige Mode, die auch ihren Preis hat, wünscht sich 
Tanja Klein für alle lokalen Labels.  

 

"Ich wünsche mir, dass das lokale Bewusstsein in der Gesellschaft wächst und die 
Menschen mehr darüber nachdenken, warum sie wie viel und von wem sie bezahlen. 
Bei uns erfährt man, wer hinter den Produkten steht und welche aufwendigen 
Schritte nötig sind, um das fertige Kleidungsstück überhaupt kaufen zu können. 

 

 


